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Karlsruhe: Revitalisierung des Michelin-
Areals für neue Arbeitsplätze

Karlsruhe und Michelin kooperieren zur Revitalisierung des
Michelin-Areals, um neue Nutzungsmöglichkeiten und

Arbeitsplätze zu schaffen.

Die Stadt Karlsruhe steht vor einer bedeutenden Transformation,
die nicht nur die örtliche Wirtschaft, sondern auch die
Gemeinschaft und ihren Zusammenhalt betreffen könnte. Der
jüngste Schritt in diese Richtung wurde am 25. Juli 2024 mit der
Unterzeichnung einer Kooperationsvereinbarung zwischen
Oberbürgermeister Dr. Frank Mentrup und Christian Metzger,
dem Direktor des Standortes und Werks von Michelin Karlsruhe,
vollzogen.

Revitalisierung des Michelin-Areals im
Fokus

Mit dieser Vereinbarung wird das über 126.000 Quadratmeter
große Industrie-Gelände im Westen der Stadt in den Mittelpunkt
eines umfassenden Revitalisierungsprojekts gerückt. Ziel ist es,
neue Nutzungsmöglichkeiten zu erschließen, um das Areal
sowohl wirtschaftlich als auch sozial aufzuwerten. „Wir freuen
uns über die positiven Signale, die wir von der Stadt Karlsruhe
erhalten“, erklärte Metzger, was auf eine enge Zusammenarbeit
zwischen Stadt und Unternehmen hindeutet.

Potential für neue Arbeitsplätze und
Unternehmensgründungen



Ein zentraler Aspekt der Vereinbarung ist die Schaffung und der
Erhalt von Arbeitsplätzen in der Region. Die Stadtplanung sieht
zudem vor, die bestehenden Gebäude und Freiflächen baulich
umzustrukturieren, um ihnen neue Nutzungsmöglichkeiten zu
geben. In diesem Zusammenhang wird auch die Gründung einer
gemeinsamen Gesellschaft in Erwägung gezogen, die das
Revitalisierungsprojekt verwalten könnte.

Parallel dazu wollen die Stadtverwaltung und Michelin in einem
leerstehenden Gebäude einen Feldversuch für ein Gründungs-
und Gewerbezentrum durchführen. Dieses Zentrum könnte
innovative Ansätze für Handwerksbetriebe und kleinere
produzierende Unternehmen fördern, was die lokale Wirtschaft
weiter stärken würde.

Gemeinderat signalisiert Zustimmung

Der Weg für diese Kooperation wurde bereits am 16. Juli 2024
durch die Zustimmung des Karlsruher Gemeinderats geebnet.
Auch in der Sitzung am 18. Juni 2024 sprachen sich die
Mitglieder für die Umsetzung des geplanten Gründungszentrums
aus. Diese breite Unterstützung innerhalb der Gemeinde zeigt,
welch wichtige Rolle die Revitalisierung für die Zukunft des
Wirtschaftsstandorts Karlsruhe spielt. Michelin hatte zuvor
angekündigt, den Standort schrittweise bis Mitte 2025 zu
schließen, was die Notwendigkeit eines schnellen Handelns
unterstreicht.

Die Revitalisierung des Michelin-Areals könnte somit nicht nur
zur Erhaltung von Arbeitsplätzen beitragen, sondern auch eine
Chance für wirtschaftliches Wachstum und Innovation in der
gesamten Region darstellen. Das Augenmerk liegt hierbei auf
der Schaffung von Perspektiven für die Menschen vor Ort, was in
Zeiten wie diesen von entscheidender Bedeutung ist.
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